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Badminton als Schulsport 

Der Vorsitzende des Verbandsgerichts, Herr 
Schulten, fragte vor langer Zeit anläßlich eines 
Zahnarztbesuches den Doktor, ob er denn am 
nächsten Tag schon wieder Badminton spielen 
dürfe. Darauf antwortete der Zahnarzt: ,,Wenn 
Sie nicht im Tor spielen, habe ich nichts da­
gegen ." 
Das war ungefähr vor 10-15 Jahren. Damals 
war Badminton noch ziemlich unbekannt. Seit­
dem hat sich jedoch ein iges getan. Sowohl die 
Zahl der Anhänger, als auch der Bekanntheits­
grad sind enorm gestiegen . Das dies auch in 
Zukunft so sein wird, dafür sorgt unter ande­
rem der Schulsport. 
So läuft seit ca . zwei Jahren in Mülheim ein Mo­
dellprojekt zur Talentsuche und Talentförde­
rung im Badminton, das vom DBV und BLV 
NRW getragen und vom Land NRW und dem 
LSB in Zusammenarbeit mit dem Kultusministe­
rium und der Stadt Mülheim gefördert wird . 
Jährlich werden etwa 700 Schüler der Mülhei­
mer Grundschulen getestet: Von erfahrenen 
Übungsleitern werden die ausgewählten Schü­
ler zweimal wöchentlich am Nachmittag durch 
eine allgemeine sportliche Ausbi ldung an den 
Leistungssport herangeführt. 
Soeben ersch ienen ist auch der Band XV der 
Schriftenreihe „Schulsport in Nordrhein-West­
fa len", in dem Badminton in den Wettkampf­
bereich C als Wettbewerb auf Stadt-/Kreis­
ebene aufgenommen worden ist. Den Aus­
schüssen für den Schu lsport auf Kreisebene 
wird empfohlen, dieses Wettkampfangebot zu 
nutzen und zu erproben. Sicherlich eine große 
Gelegenheit, durch die Zusammenarbeit Schule 
und Verein unsere Sportart Badminton noch 
populärer zu machen. Aber diese Chance kann 
wohl nur dann voll genutzt werden, wenn ge­
rade am Anfang Helfer mit Rat und Tat zur Seite 

stehen und die Durchführung dieser Wett­
kämpfe organ isatorisch unterstützen und even­
tuell Schiedsrichter und Materialien zur Verfü­
gung gestellt werden. 
Anfragen interessierter Schulen und vor allen 
Dingen badmintonspielender Lehrer in den Ver­
einen nimmt der Schulsportreferent des BLV 
NRW oder die Geschäftsstelle entgegen. Die 
Adresse des Sc::hulsporteferenten lautet: 
Herr Klaus Walter, Ahornstraße 23, 
4030 Ratingen 8, Tel. (0 21 02) 515 02. 

Klaus Walter + Heinz Haas 

„Ein Satz ist 
immer erst mit dem 
15. Punkt gewonnen." 

Zitat eines Trainers 
zu seinem Schützl ing, nach verlorenem Spiel 
trotz hoher Führung. 

Wußten Sie schon .. . 

daß 

VICTOR-SPORT 
Hamburg 

den neuen Badminton-Schläger 

VICTOR AT 9900 Flex 
auch in den 

Griffstärken 6 und 7 liefert? 

Vorstand BLV NRW e.V. 

Präsident: 
Siegfried Maywald 
Rosenweg 5, 5300 Bonn 3 
Telefon (02 28) 47 4716 

Vizepräsident: 
Horst Boldt 
Mellinghofer Str. 181, 4200 Oberhausen 1 
Telefon (02 08) 86 29 97 

Schatzmeister: 
Hans Offer 
Focher Straße 34, 5650 Solingen 19 
Telefon (02122) 51518 

Sportwart: 
Herbert Manthey 
Schloßstraße 17, 4330 Mülheim/Ruhr 
Telefon (0208) 471468 

Jugendwart: 
Hans Fischedick 
Gladbecker Straße 94, 4250 Bottrop 
Telefon (02041) 67435 

Lehrwart: 
Hans-Hermann Druen 
Lessingstraße 11, 4100 Duisburg 14 
Telefon (0 21 35) 7 43 13 

Schiedsrichterwart: 
Günther Pax 
Am Steg 8, 4019 Monheim 
Telefon (02173) 58283 

Frauensportreferentin: 
Sigrid Rosenstock 
Nahestraße 11, 5650 Solingen 11 
Telefon (O 21 22) 7 64 64 

Eintrag: 
Vereinsregister Nr. 3828 
Amtsgericht Düsseldorf 

Konten: 
Stadtsparkasse Solingen 804 633 
(BLZ 342 50000) 
Postscheckkonto Essen 117 550-431 
(BLZ 360 100 43) 

VICTOR-CUP 1984 
Donnerstag, 11. Oktober bis Sonntag, 14. Oktober 1984 

Sporthalle Krefelder Straße, Duisburg-Rheinhausen 
Veranstalter: Deutscher Badminton-Verbande.V. 

Zeitplan: 
Do. 11. 10. 09.00 Uhr 
Fr. 12. 10. 09.00 Uhr Qualifikation 
Sa. 13. 10. 10.00 Uhr 

15.00 Uhr HD, DD 
19.00 Uhr GD 

So. 14. 10 09.30 Uhr Semifina le 
13.30 Uhr FINALE 

Eintrittspreise: 
Tageskarten 
DM 6,00/Jgd. DM 4,00 
DM 8,00/Jgd. DM 5,50 

DM 10,00/Jgd. DM 6,50 
Dauerk. DM 15,00/DM 10,00 

Ausrichter: 
Turnerbund 
Rheinhausen 05 e.V. 

Wund. Olympischer 
Sportclub 04 
Rheinhausen e.V. 
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Nur die Dauerkarten erhalten numerierte 
Sitzplätze (Mittelblock) . 

Sonderpreise bei Gruppenbestellungen 
nach Absprache. Sämtli che Karten sind 
im Vorverkauf erhältlich. Bestellungen 
unter Beifügung eines V-Schecks sind zu 
richten an: 

Hans Hermann Drüen, 
Lessingstraße 11, 
4100 Duisburg 14, 
Telefon privat (0 2135)743 13, 
dienstlich (02135) 792707 



Bundesliga Vorschau 

Bundesliga mit 
5 Westvereinen 
Beim Start in die 14. BL-Saison werden 5 Ver­
eine des BLV NRW dabei sein. Hoffen wir, daß es 
am Ende auch noch oder zumindest nach der 
BL-Aufstiegsrunde, wieder oder dann gar 6 
sind. Doch bis dahin ist es noch ein weiter Weg. 
Und die Vereine aus NRW werden sich an jedem 
Spieltag, mindestens in einer Paarung, die 
Punkte gegenseitig wegnehmen. 

Ausländer 

In drei von den fünf NRW-Mannschaften wer­
den Ausländer eingesetzt. Und in allen Fällen 
sind es Leute, die bereits in der vergangenen 
Saison dort gespielt haben. In Uerdingen und 
Langenfeld mit A. Goode und G. Scott zwei 
Engländer und in Rheinhausen mit S. Wiyatno 
ein Indonesier. In Bonn sollte ein neues Gesicht 
auftauchen. Und zwar der Inder Seyed Modi. 
Aber leider haben sich die Bonner bis zum Re­
daktionsschluß nicht gemeldet, so daß hier 
nichts konkretes gesagt werden kann. 
Gänzlich ohne Ausländer also nur die Solinger, 
die nach dem Weggang von F. Sulysto nach In­
donesien mit einer gänzlich veränderten Mann-
schaft das Rennen aufnimmt. · 

Rheinhausen als Titel­
verteidiger wieder Favorit 

Der letztjährige Mannschaftsmeister OSC 04 
Rheinhausen wird wieder als Favorit gehandelt. 
Die gleiche Mannschaft wie im Vorjahr nimmt 

wieder das Ren·nen auf. Star der Truppe ist der 
Indonesier Serian Wiyatno. Weiterhin gehören 
zur Mannschaft Rolf Heyer, Joachim Schulz, 
Matthias Heger, Michael Ferlings und Udo 
Kamperdicks bei den Herren, sowie Kirsten 
Sehmieder, Petra Dierichs-Wirichs und Karin 
Schäfers bei den Damen. Betreut wird die 
Mannschaft von Ulli Schäfers. 
Ein Plus für Rheinhausen dürfte sicherlich der 
Anhang sein. In der Sporthalle an der Krefelder 
Straße stehen die Zuschauer wie ein Mann hin­
ter der Truppe. Hier hängen für alle anderen 
Clubs die Trauben sehr hoch. 

SSF/1. DBC Bonn 

Da von Bonn, wie bereits erwähnt, keine offi­
zielle Stellungnahme vorliegt, sind die Angaben 
des Kaders ohne Gewähr. Dazu gehören Ro­
land Maywald und Karl-Heinz Zwiebler, die 
Deutschen Doppelmeister 1984, und Harald 
Klauer bei den Herren. Nach der „Zwangspau­
se" von Evi Zwiebler, durch die Geburt eines 
Kindes, steht sie in diesem Jahr wieder zur Ver­
fügung. Weiterhin gehören Dorett Hökel und 
Brigitte Faßbender zum Kader. 

FC Langenfeld 

Der FC Langenfeld hat sich durch die bundes­
ligaerfahrenen Elke Schrick und Harald Rahn 
vom Berliner LZ verstärkt. Gleichzeitig verließ 
aber auch Stefani Rommerskirchen (SW Köln) 
und Christiane Ruß (Wiebelskirchen) den Ver­
ein. Hier steht der Engländer Gary Scott im Mit­
telpunkt. Das weitere Aufgebot : Herren: Fritz 
Hofmeister, Peter Wolf und Frank Diekmann; 

Damen: Claudia Dorrenbach, Karin Rodies und 
Helga Schuhmacher. 
Nach eigener Einschätzung erwarten die Lan­
genfelder einen Platz im Mittelfeld. 

STC BW Solingen 

Im letzten Jahr sehr gut gestartet, doch zum 
Ende hatte die Truppe erhebliche Probleme und 
landete mit 14:14 Punkten auf Rang 5. Wenn 
zum Abschluß dieser Saison der gleiche Platz 
erreicht würde, wären die Solinger sicherlich 
hochzufrieden. Denn mit Uwe Scherpen (SW 
Köln) und Uli Rost (TSB Schwäb. Gmünd) verlie­
ßen 2 Leistungsträger den Verein. Bereits wäh­
rend der letzten Saison zog es F. Sulistyo nach 
Indonesien zurück. Und bei den Damen muß 
Marlies Wessels zunächst einmal auf einen Ein­
satz verzichten, da sie erst kürzlich Mutter wur­
de. Gleichwertiger Ersatz, zumindest bei den 
Herren, konnte nicht gefunden werden. Hier 
müssen die Spieler aus der 2. Mannschaft, Jür­
gen Westermann und Frank Keller, sich bewäh­
ren. Bei den Damen rückt Susanne Altmann 
auf, die bereits in der letzten Saison bei 5 Ein­
sätzen BL-Luftschnuppern durfte. Sicherlich ein 
schweres Stück Arbeit für die Routiners Bernd 
Wessels und Heidi Krickhaus, die nötigen Punk­
te für den Klassenerhalt zu sammeln . Doch die 
Mannschaft ist auf alles vorbereitet und viel­
leicht kann die „Jetzt erst recht" -Stimmung 
Berge versetzen. 

FC Bayer 05 Uerdingen 

Nach einjähriger Abwesenheit sind sie nun wie­
der erstklassig. Zum letztjährigen Kader ist noch 

i~ T-Spezial-Badmintonschuh 
für Spitzensportler, für Hobby-Spieler 

in allen Größen 
ab Lager lieferbar. 

Paar59,- DM 

c. adam Sportversand · Otto-Hue-_Str. 46 · 4370 Marl · Tel.: 02365/48492-81204 
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Oberliga Vorschau 

Christian Diekmann vom OL-Aufsteiger Eintr. 
Bielefeld gestoßen. Ansonsten steht der Kader 
wie im Vorjahr. Im Mittelpunkt steht hier der 
Engländer Andy Goode. Weiterhin gehören zur 
Mannschaft Ralf Rausch, der z. Zt. in Essen 
,, Dienst schiebt" und fast unter Profibedingun­
gen in Mülheim trainieren kann, sowie Johann 
Claaßen, Hans-Jörg Kaib und Wilfried Cox bei 
den Herren und Marie-Luise Schulta-Jansen 
und Katja Meiert bei den Damen. 

Meister 

Prognosen über den Verlauf sind schwierig. Kei­
ner w eiß, ob die als Nr. 1 eingesetzten Auslän­
der immer da sind und ob sie die in sie gesetzten 
Erwa rtungen erfüllen. 
Als Favorit gehandelt wird jedoch Rheinhausen. 
Mit guten Chancen stehen weiterhin Mainz­
Zahlbach und die Bonner da. 

Absteiger 

Die Frage der Absteiger dürfte in dieser Saison 
genau so spannend werden, wie die um die Ti­
telvergabe. Einen Punktelieferanten w ie im Vor­
jahr Wolfsburg w ird es kaum geben. Die Spiele 
der vermeintl ich schwächeren untereinander 
werden hier den Aussch lag geben. Für Span­
nung ist also auf jeden Fall gesorgt. Und hier an 
dieser Stel le kann nur dazu aufgefordert wer­
den, die BL-Spiele zu besuchen . Bei über 30.000 
Mitg liedern allein in NRW dürfte es nicht 
schwer sein, die Hallen zu fül len. 

Die ersten Heimspiere 
der Westvereine 

Samstag, 8. 9. 1984 
FC Langenfeld - OSC Rheinhausen 15.00 Uhr 
1. SSF/ 1. DBC Bonn - FC Bayer Uerdingen 

16.00 Uhr 
Sonntag, 9. 9. 1984 
FC Langenfeld - FC Bayer Uerdingen 14.00 Uhr 
SSF/ 1. DBC Bonn - OSC Rheinhaus. 10.00 Uhr 
Samstag, 15.9.1984 
OSC Rheinhaus. - TV Mainz-Zah lb. 15.00 Uhr 
FC Bayer Uerdingen - LZ Saar/Wiebelsk. 

16.00 Uhr 
STC BW Solingen - SSF/1. DBC Bonn 15.00 Uhr 

Sonritag,16.9.1984 
OSC Rheinhaus. - LZ Saar/Wiebelsk. 14.00 Uhr 
FC Bayer Uerd. - TV Mainz-Zahlb. 11.00 Uhr 
STC BW Sol ingen - FC Langenfeld 14.00 Uhr 

Samstag, 29. 9. 1984 
FC Langenfeld - TV Mainz-Zahlb. 15.00 Uhr 
SSF/1. DBC Bonn - LZ Saar/Wiebelsk. 16.00 Uhr 
OSC Rheinhaus. - STC BW Solingen 15.00 Uhr 
FC Bayer Uerdingen - Berliner LZ 16.00 Uhr 

Sonntag,20.9.1984 
FC Langenfeld - LZ Saar/Wiebelk. 14.00 Uhr 
SSF/1. DBC Bonn - TV Mainz-Zahlb. 10.00 Uhr 
OSC Rheinhausen - Berliner LZ 11.00 Uhr 
FC Bayer Uerd. - STC BW Solingen 11 .00 Uhr 
H. H. 

Oberliga West 
Im Blickpunkt des Geschehens steht für die Fans 
aus NRW die höchste Spielklasse des BLV, die 
OBERLIGA WEST. Und hier im Rampenlicht na­
türlich besonders STEVE BADDELEY und der 
TTC Brauweiler. Man darf gespannt sein auf die 
Auftritte des englischen Spitzenspielers, die 
hoffentlich zahlreich ausfal len werden . Fest 
steht, daß er nicht immer spielen kann. Der 
Grund liegt in seinen internationalen Verpfl ich­
tungen und den damit verbundenen Termin­
schwierigkeiten. zweifellos eine Attraktion für 
die OL, die besonderen Reiz ausmacht. 
Ein weiterer Aspekt, der für Spannung sorgt, ist 
die Bundesliga. Warum? In diesem Jahr könnte 
die Möglichkeit bestehen, daß auf Grund eines 
BL-Abstiegs in die OL, drei Mannschaften wie­
der zurück in die Landesliga müssen. Der Kampf 
um einen gesicherten M ittelfeldplatz w ird des­
halb von Beginn an für Dramatik sorgen . 

Favorit Brauweiler 

Die Brauweiler planen den Aufstieg in die BL 
oder zumindest als erstes Etappenziel, das Errei­
chen der BL-Aufstiegsrunde. Sie haben sich also 
hohe Ziele gesetzt und unter· Erfolgszwang ge­
stellt. Vielleicht eine zu große Belastung für die 
jungen Spieler? Man wird abwarten müssen, 

Botzian-Krämer 
sporting goods GmbH 
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Mittelbech 12 
5063 Overath 
Tel. (02206) 5160 

wie sie mit der Favoriten rolle und der damit ver­
bundenen Last fertig werden und wie eben ein­
gangs erwähnt, das As aus England zur Verfü­
gung steht und auch sticht. Auch von anderen 
Vereinen werden die Brauweiler als Nr. 1 ge­
nannt, aber dicht dahinter folgt die Bottroper 
BG. Lange Zeit standen die Bottroper mit der 
englischen Nr. 1 HELEN TROKE in Verbindung. 
Aber zum Schluß haben sich diese Verbindun­
gen dann doch zerschlagen. Mit ihr wäre das 
,,Damenproblem" in Bottrop wohl gelöst ge­
wesen und eine wichtige Voraussetzung für hö­
here Ziele geschaffen worden . Denn die Her­
ren w aren im letzten Jahr schon stark und mit 
Ludger Eggers ist hier noch ein neuer Mann 
dazu gekommen . 
Diese beiden Vereine werden das Rennen um 
Platz 1 unter sich ausmachen. Und vielleicht 
entscheidet hier erst der letzte Spieltag, wenn 
beide Vereine in Brauweiler aufeinandertreffen. 
Der Terminplaner hatte also ein „glückliches 
Händchen" und hat auf seine Weise für Span­
nung gesorgt. Alle übrigen Vereine haben mit 
dem 1. Platz wohl nichts zu tun und werden um 
gute Plazierungen im Mittelfeld kämpfen. 

Wie halten sich die 
drei Aufsteiger 

Gespannt darf man sein auf das Auftreten der 
Aufsteiger. Sind sie wirklich stark genug, um 
sich in der OL zu halten? Keiner der Vereine hat 
sich nennenswert verstärkt. Ganz im Gegenteil: 
TSV Hagen verlor seine Nr. 1 an Mülheim und 
Eintr. Bielefeld seine Nr. 1 an Bayer Uerdingen. 
Aber auch der 1. FBC Marl, der ja im letzten Jahr 
nur knapp dem Abstieg entkam, und auch der 
SCU Lüdinghausen konnten sich nicht verstär­
ken. 
Ein weiterer Reiz liegt auch noch darin, daß die 
1. Mannschaft des STC BW Solingen viel leicht 
aus der BL absteigen könnte und die 2. Man­
nschaft die OL erhä lt, aber dann trotzdem den 
Platz räumen muß. 

Also, für Spannung, Hektik und Dramatik ist 
gesorgt. 
Daher: Nichts wie hin zu den Spielen der 
OBERLIGA WEST!! ! 

FL YING Tournament DM/Dtzd. 38,50 

FLYING Official 

FLYING Club 

FLYING Warm up 

DM/Dtzd. 30,00 

DM/Dtzd. 28,00 

DM/Dtzd. 22,90 

alle Bälle in NRW zugelassen 



Oberliga Vorschau 

Die Vereine im einzelnen: 

TTC Brauweiler 

KADER: Bochow, Wolfgang, geb. 26. 5. 44, Ex­
europameister, Schänzler, Guido, geb. 31. 10. 
65, Deutscher Jugendmeister 1984; Türnich, 
Markus, geb. 8. 12. 65, Deutscher Jugendmei­
ster im Mixed 1984; Haase, Claudia, geb. 22. 
11. 62; Wilden, Petra, ·geb. 14. 7. 62. 
Neuzugänge: Baddeley, Steven, geb. 28. 3. 61, 
aus England; Schmitz, Jürgen, geb. 12. 9. 63 
vom TSC Euskirchen; Skropke, Christine, geb. 
11. 5. 66 vom DJK Stolberg, Deutsche Jugend­
meisterin im Mixed 1984. 
Abgänge_: Schneider, A., zurück nach Düsseldorf. 

Bottroper BG 

KADER: Fischedick, H. G., geb. 6. 7. 60, Westd. 
Meister 1984, Verlierer im HF Deutsche Meister­
sch. 1984; Fischedick, M., geb. 17. 9. 64; Fi­
schedick, C., geb. 24. 10. 63, Michael u_nd Chri­
stoph sind Deutsche Juniorenmeister 1984 im 
HD; Turulski, Barbara, geb. 15. 5. 58, NRW 
Ranglistensp.; Wanjek, Anne, geb. 1. 7. 59; Ku­
biak, Gerlinde, geb. 15. 6. 63. 

Neuzugänge: Eggers, Ludger, geb. 24. 11. 55 
vom SCU Lüdinghausen. 

Abgänge: Kemper, Ralf, TG Ahlen. 

Eintr. Bielefeld 

KADER: Koch, Horst, geb. 15. 3. 60; Sudarbo, 
Pramudya, geb. 11 . 2. 64; Erdbürger, Detlef, 
geb. 28. 7. 54; Jeltsch, Karsten, geb. 31. 7. 52; 
Moszyk, Srinapa, geb. 18. 1. 55; Salzenberg, 
Barbara, geb. 16. 8. 59. 
Neuzugänge: Keine. 
Abgänge: Diekmann, C., FC Bayer 05 Uerdin­
gen. 

TSV Hagen 1860 

KADER: Schütt, Ulrich, geb. 18. 12. 52; Bald, 
Andreas, geb. 12. 3. 59; Schuchmann, Rolf, 
geb. 8. 12. 53; Perlick, Rolf, geb. 6. 6. 45; Pe­
ters, Ulrike, geb. 1. 11. 64; Schuchmann, Elke, 
geb. 18. 3. 61 . 
Zugänge : Bernhardt, Martin, geb, 4. 12. 63, 
vom TuS Ende. 
Abgänge : Hidajat, Rachmat, zum 1. BV Mül­
heim. 

SCU Lüdinghausen 

KADER: Schnaase, Michael, geb. 17. 12 . 49, 
Deutscher Meister 1973, 1976-1981; Sudfeld, 
Henner, geb. 16. 6. 66; Thüs, Peter, geb. 20. 4. 
62; Kleymann, Markus, geb. 14. 12. 64; Zon­
zalla, Peter, geb. 9. 10. 63 (vorauss. wegen 
einer Verletzung in der Saison nicht einzuset­
zen); Schnaase, Barbara, geb. 1. 7. 56; Walter, 
Angelika, geb. 27. 12. 59. 
Neuzugänge: Sudfeld, Kleymann, eig. Jugend. 
Abgän_ge: Eggers, Ludger, Bottroper BG . 

1. FBC Marl 

KADER: Fratzer, Dirk, geb. 28. 7. 46; Garbers, 
Karl-Heinz, geb. 17. 6. 46, Deutscher Doppel­
meister mit G. Kucki 1971-73, mehrfacher 
Deutscher Meister mit dem 1. BV Mülheim; 
Kasper, Peter, geb. 19. 7. 62; Krucinski, Hubert, 
geb. 29. 6. 57; Musiol, Achim, geb. 11. 1. 59; 
Kasper, lnge, geb. 1. 4 . 36, mehrfache West­
deutsche Altersklassengewinnerin; Heidasch, 
Ursel, geb. 20. 1. 44. 
Neuzugänge/ Abgänge: Fehlanzeige. 

1. BV Mülheim 

KADER: Altenbeck, Berthold, geb. 24. 12. 57, 
NRW Ranglistenspieler; Hidajat, Rachmat, geb. 
2. 5. 49; Krückels, Udo, geb. 26. 2. 55; Kucki, 
Gerd, geb. 21 . 3. 45, Deutscher Doppelmeister 
mit K. H. Garbers, Länderspiele; lösche, Horst, 
geb. 19. 9. 44, Deutscher Meister im Mixed 
1973 und 1981; Kucki, Karin, geb. 19. 10. 44, 
Länderspiele; Lewandowski, Andrea, geb. 22. 
9. 64; Voltmann, Karen, geb. 6. 4. 64. 

Steven Baddeley Foto: U. Reddig Fortsetzung Seite 6 
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Oberliga Vorschau 

Neuzugänge : Voltmann vom CFB Gütersloh, 
Hidajat vom TSV Hagen 1860. 

STC BW Solingen 
KADER: Lüneberg, Manfred, geb. 6. 12. 54 ; 
Nees, Jürgen, geb. 3. 4. 59; Stelzer, Robert, 
geb. 29. 5. 66; Schnittert, Jürgen, geb. 22. 8. 
49; Esser, Martina, geb. 13. 5. 60; Konopatzki, 
Heide, geb. 21. 1. 43; Wessels, Marlies, geb. 
4. 11 . 56. 
Neuzugänge: Esser vom TV W itzhelden, Lüne­
burg vom 1. BC Oeynhausen, Stelzer, eig. Ju­
gend. 
Abgänge: S. Altmann, Frank Keller, Jürgen We­
stermann, alle 1. Mannschaft, Dirk Altenkirch, 
RW Wuppertal. 

Die ersten Spiele 
im September 

1. Spieltag 8. 9. 84 
BG Bottrop - STC BW Solingen 2 
TTC Brauweiler - TSV Hagen 
SCU Lüdinghausen - 1. FBC Marl 
Eintr. Bielefeld - 1. BV Mülheim 

2. Spieltag 15. 9. 84 
TSV Hagen - BG Bottrop 
1. FBC Marl - TTC Brauweiler 
1. BV Mülheim - SCU Lüdinghausen 
Eintr. Bielefeld - STC BW Solingen 

3. Spieltag 16. 9. 84 
BG Bottrop - 1. FBC Marl 
TTC Brauweiler - 1. BV Mülheim 
SCU Lüdinghausen - Eintr. Bielefeld 
STC BW Solingen - TSV Hagen 

4. Spieltag 29. 9. 84 
1. BV Mülheim - BG Bottrop 
Eintr. Bielefeld - TTC Brauweiler 
1. FBC Marl - STC BW Solingen 
SCU Lüdinghausen - TSV Hagen 

5. Spieltag 30. 9. 84 
BG Bottrop - Eintr. Bielefeld 
TTC Brauweiler - SCU Lüdinghausen 
STC BW Solingen - 1. BV Mülheim 
TSV Hagen - 1. FBC Marl 

H. H. 
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Eintracht Bielefeld 

Steven Baddeley 

'il> -) 
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Arch ivbild 

Foto U. Reddig 



Bunt gemischt~s - kurz berichtet 

V BADMINTON V 
SCHULSPORT 

SCHLÄGER 

"IICTOR:.a 500 
"IICTOR:.a 2500 
"IICTOR:.e 3500 

Tausendfach in allen Schulformen und 
Jahrgangsstufen bewährt, preiswert. 

Bezugsnachweis und Schulsportinformation 
durch 

"IICTOR:.Sport Vertriebs GmbH 
Winsbergring 28, 

2000 Hamburg 54 
Telefon: (040) 8500083 

Sportartikel Udo Verhoeven 
Kappenstraße 39, 4330 Mülheim/ Ruhr, Telefon (02 08) 7634 05 

RÄUMUNGSVERKAUF SUPERPREISE 
Badmintonschläger, -bälle, -zubehör, -kleidung, -schuhe 
Squash- und Tennisartikel 
Verkauf ab dem 10. 9. 84 montags bis freitags 9.00- 18.30 Uhr 

bis zum 13. 10. 84 samstags 9.00- 14.00 Uhr 

Ein Besuch lohnt sich. ACHTUNG RÄUMUNGSVERKAUF ZU SUPERPREISEN 

"o" Cla.rt"' .:Lu /',./'\ """ E.T. -
'.J-"it...s-¼:o.n li<.;- ~""" ... -lo"- ! 

&,..~ HJ~i ~ 
~ 

~r, ~~C,( -- s:­
ci), AO S~ _,- J,t. I+ 1 -

DM 20.000,- zu gewinnen! 
VICTOR-CUP 
Achtung aufgepaßt! Termin merken! 
Vom 11. 10. bis 14. 10. 84 findet in Duisburg-Rhein hausen der VICTOR­
CUP statt. 
Der VICTOR-CUP ist ein Turnier, welches in der KENNEX GRAND PRIX 
Rangliste Niederschlag findet. Gespielt wird um ein PREISGELD von 
DM 20.000,-. 
Gemeldet haben bisher u. a. die dänischen Doppelweltmeister Jesper 
Helledie und Steen Fladberg sowie der Gewinner der letzten Internatio­
nalen Deutschen Meisterschaften, die übrigens an gleicher Stelle ausge­
tragen wurden, Michael Kjeldsen. Weiterhin am Start sind Sally Podger, 
Karen Chapmann, Kevin Jolly, Steve Butler, Nigel Tier und Duncan Bridge 
aus England. 
Weitere interessante Spieler werden erscheinen, die aber bisher nament­
lich noch nicht feststehen, da der Meldeschluß erst am 11. 9. 1984 ist. 
Ebenfalls mit dabei sind natürlich die deutschen Spitzenspieler. Also, wer 
DM 20.000, - gewinnen möchte, nichts wie hin, nach Rhein hausen und 
melden. 

Ausschreibung 

VICTOR-Trainings-Camp 1985 
Das 4. internationale VICTOR-Trainings-Camp wird vom 31. 7. 85 bis 
zum 4. 8. 85 im HSV-Leistungszentrum Norderstedt ausgetragen. Teil­
nahmeberechtigt sind Spieler sämtlicher Alters- und Leistungsklassen. 
Die Lehrgangskosten betragen 260, - DM. Sie beinhalten Unterkunft, 
Vollverpflegung, Training mit Naturfederbällen, diverse Freizeitmaß­
nahmen. 

Informationen und Anmeldungen bei H. J. Pickartz, 
Groß-Sabiner-Ring 18 in 2359 Henstedt-Ulzburg 1 
biszum31.12.1984. 

Kanadische Sportler 
in NRW unterwegs!!! 
Ausrichter für Freundschaftsspiel gesucht!!! 

Im Vorfeld des VICTOR-CUP (11. -14. 10. 84 in Duisburg-Rheinhausen) 
gastieren kanadische Sportler 'in unserem lande. 
Geplant ist u. a. ein Vergleichskampf zwischen den Angehörigen der 
Sportförderkompanie und den Kanadiern. Der Sportförderkompanie ge­
hören an: C. + M. Fischedick, A. Schönfelder, M. Farries, R. Rausch und 
C. Diekmann. Da die Kanadier auch in stärkster Besetzung antreten wer­
den, ist für Spannung und guten Sport gesorgt. 

Vereine, die daran interessiert sind, dieses Spiel auszurichten, können 
sich bei der Geschäftsstelle melden. 
Weiterhin können sich auch solche Vereine melden, die selbst ein 
Freundschaftsspiel gegen die Kanadier austragen wollen. 
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Bunt gemischtes - kurz berichtet 

Urlaubsgrüße 
Eine Reihe von Urlaubsgrüßen erreichte die Re- . 
daktion in den letzten Wochen. U. a. werden 
die Badminton-Freunde in NRW gegrüßt von 
Horst und Sigrid Rosenstock aus Los Angeles. 
Gleichfa lls aus Los Angeles grüßt Guido 
Schänzler. Bezirkswart Udo Recksiek hat den 
etwas ruhigeren Schwarzwald vorgezogen und 
läßt ebenso herzlich grüßen. 
27 Sportlerinnen und Sportler sowie 6 Betreuer 
des TTC Brauweiler senden Urlaubsgrüße vom 
Trainingskamp von WYK auf FÖHR. 

Hans Fischedick 
wird 50 
Hans Fischedick, langjähriger Jugendwart im 
Vorstand des BLV NRW und heute immer noch 
aktiver Spieler für seinen Verein, Bottroper BG, 
vollendet am 16. 9. 84 sein 50. Lebensjahr. 
Dazu gratuliert ihm die Badmintonjugend NRW 
recht herzlich und w ünscht ihm weiterhin Ge­
sundheit und Schaffenskraft, damit sein Enga­
gement für die erfolgreiche Jugendarbeit in 
NRW noch möglichst lange erhalten bleibt. 
Diesen Wünschen schließt sich die Redaktion 
an. M. Schneider, JA NRW 

Hans Fischedick 

TTC Brauweiler im Trainingscamp Archivbild 

VICTOR-Trainings-Camp 1984 
war ein voller Erfolg! 
Das im Juli 1984 in Seesen mit 20 Spielern unter 
der Leitung des dänischen Trainers Lars Kofoed­
Jensen durchgeführte „VICTOR-Trainings­
camp" sah u. a. auch Teilnehmer aus dem 
NRW-Raum am Start. In jeder Beziehung war 

dieser Lehrgang ein vo ller Erfolg. 

Er zeichnete sich besonders durch das harmo­
nische Verhalten sämtl icher Teilnehmer aus. 

Information von den Ausschüssen: 
Lehrausschuß 
Der LA hat auf seiner letzten Sitzung einen Be­
schluß gefaßt, der nicht alle erfreuen wird. 
Aber sicherlich war er nicht mehr zu verhindern . 
Denn der Preis von DM 50,- für eine Woche 
Aufenthalt incl. Übernachtung und Verpfle­
gung paßte nicht mehr in die Landschaft. Allein 
pro Tag kostet der Aufenthalt im Haus des 

Sports mittlerweile DM 37,50. Die Lehrgangs­
gebühren werden also den Realitäten ange­
paßt. In Zukunft kostet der Wochenlehrgang 
DM 100, -. Die Gebühren für den ÜL-Lehrgang 
werden ebenfalls angehoben. 

Zahlen und fröhlich sein!!! 

Übungsleiter gesucht! Badminton-Nachwuchs bei Wessels 
Der 1. BC LEVERKUSEN sucht einen Übungs­
leiter mit gültigem Schein zum Training der 
Jugendmannschaft. 
Kontaktadresse : 
A. Hecker, Postfach 100 524, 
5090 Leverkusen 1, Telefon (0214) 4 7844 

8 Badminton-Rundschau 

Die beiden Solinger Bundesligaspieler Marlies 
und Bernd Wessels haben Nachwuchs bekom­
men. 
Am 19. 8. w urde der Sohn TIM OLIVER gebo­
ren . Der kleine Mann war bei der Geburt 52 cm 
groß und 3.300 gr. schwer. 

Mutter und Kind sind wohlauf und der Vater 
gewann direkt im Anschluß an die Geburt mit 
seinem STC ein Mannschaftsturnier. Den zahl­
reichen Glückwünschen schließt sich die Re­
daktion der BADMINTON-RUNDSCHAU hiermit 
an. 



Amtliche Nachrichten Offizieller Spielbeginn gern.§ 16 SpO. und gern.§ 10 Jugend-SpO. 
Senioren an nicht verkaufsoffenen Samstagen 18.00 Uhr 
Senioren an verkaufsoffenen Samstagen 19.00 Uhr 

Vorläufiger Terminplan 1985/86 Jugend/Schüler an Samstagen 16.00 Uhr 
Genereller Spielbeginn an Sonntagen 10.00 Uhr 

DBV NRW 

Datum 
M-KI. KI. 

NRW DBV Sonstiges 

Bul OL LL VK BK KI.A KI. B KI. C KI. D 
Jgd Jgd 
Sch Sch 

5. 5. 85 Sichtungt. zur Doppel RL 

19. 5. 85 Sichtungst. zur Doppel RL Sommerferien 
11. 8. 85 1. Doppel RLT Sch./Jgd. 18. 6. - 3.8. 1985 

17. 8. 85 
18. 8. 85 1. Qual.T. Sch. B/Jgd. B 

24. 8. 85 2 2 
25. 8. 85 1. RLT Sch. B/Jgd. B 

31. 8. 85 3 3 1. 9. 1. Qual.T. Sch. A/Jgd. A 
1. 9. 85 RLT + Qual.T. NRW (Einzel) 

7. 9. 85 4 4 
8. 9. 85 1. RLT Sch. A/Jgd. A 

14. 9. 85 5 
15. 9. 85 2 2 2 2 2. Doppel RLT Sch./Jgd. OL 

21. 9. 85 X 3 2 6 
22. 9. 85 X 4 3 3 2. Qual.T. Sch. 8/Jgd. B BuL, OL 

28. 9. 85 3 7 
29. 9. 85 4 4 4 3 3 3 2. RLT Sch. B/Jgd. B Einzel-RLT, lnt. Jgd.T. (Schweden) 

5. 10. 85 6. 10. 2. Qual.T. Sch. A/Jgd. A Herbstferien 
6. 10. 85 RLT/Qual.T. NRW (Doppel) IM CSSR 7 . - 12, 10. 1985 

12. 10. 85 
13. 10. 85 2. RLT Sch. A/Jgd. A Victor-Cup, Masters Turnier 

19. 10. 85 4 6 8 
20. 10. 85 5 4 4 4 3. Doppel RLT Sch./Jgd. Europa-Cup 

26. 10. 85 X 5 5 
27. 10. 85 X 6 KVE Sen., 3. Qual.T. Sch. B/Jgd. B BuL, OL, lnt. T. Jgd. 

2. 11. 85 6 6 6 6 5 5 KVE Sch./Jgd. 
3. 11. 85 RLT/Qual.T. NRW (Einzel) IM Ungarn, Jgd. RLT 

9. 11. 85 X 7 7 7 9 
10. 11. 85 X 8 7 7 7 6 6 6 3. RLT Sch. B/Jgd. B Bul , OL 

16. 11. 85 8 8 8 8 8 10 Volkstrauertag 
17. 11. 85 Kaderlehrg.; LM Sch./Jgd. 19.11.85 

23. 11. 85 9 9 9 9 7 7 7 Bußtag 
24. 11. 85 Jgd. RLT; LM Jgd.; lnt. T. Schw. Totensonntag 

30. 11. 85 9 10 
1. 12. 85 10 10 10 10 8 8 8 BVE Sch ./ Jgd. OL 

7. 12. 85 9 11 
8. 12. 85 9 9 9 BVE Sen. 3. Qual.T. Sch. A/Jgd. A LM 

14. 12. 85 RLT + Qual.T. NRW (Doppel) Doppel RLT; RL°f Jgd. Weihn.-Ferien 
15. 12. 85 21. 12. - 6.1. 1986 

21. 12. 85 X 11 3. RLT Sch. A/Jgd. A BuL, OL 
22. 12. 85 X 12 

11 . 1. 86 X 13 11 10 12 
12. 1. 86 X 14 11 11 11 10 10 10 Bul , OL 

18. 1. 86 
19. 1. 86 Westd. Meist. Sen. Gruppen-M. 

25. 1. 86 12 12 12 12 11 11 11 West. Meist. Sch./Jgd. 
26. 1. 86 RLT + Qual.T. NRW (Einzel) Einzel-RLT, Gruppen-M. (Jgd.) 

1. 2. 86 12 12 12 13 
2. 2. 86 BMM Sch./Jgd. DM Senioren / Hof 

8. 2. 86 
9 . 2. 86 BuL-Aufst., IDM Jgd. Karneval 

15. 2. 86 13 14 15. 16. 2. LMM Sch./Jgd. 
16. 2. 86 13 13 13 13 13 13 LM Junioren 

22. 2. 86 14 DM Jugend 
23. 2. 86 14 14 14 14 14 14 Kader-Lehrg., IM Belgien 

1. 3. 86 IDM Rheinhausen 
2. 3. 86 IDM Rheinhausen 

8. 3. 86 IM Schweden lnt.-Jgd .-Turnier 
9. 3. 86 - Westd . Meist. Jun. Gruppen-M. Jun, IM Dänem. Holland 

15. 3. 86 RLT + Qual.T. NRW (Doppel) Osterferien 
16. 3. 86 evt. Qual.-Spiel OL + LL OL-Aufst., IM Schweiz 15. 3. - 5.4.1986 

22. 3. 86 DM Junioren Bottrop 
23. 3. 86 ALL England 

5. 4. 86 
6. 4 . 86 RLT + Qual.T. NRW (Einzel) Kader-Lehrg., IM Frankreich 

12. 4. 86 
13. 4 . 86 - Westd. Meist. Altersklasse EM Senioren 

19. 4 . 86 pfingsferien 
20. 4. 86 EM Senioren 17. 5. - 20.5. 1986 

26. 4 . 86 Sommerferien 
27. 4. 86 DMM Jgd.+Sch. 24. 7. - 6. 9. 1986 

3. 5. 86 
4 . 5. 86 DJMM f. LV, SpW+JW-Tag. 
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Amtliche Nachrichten 
Ausschreibungen 

Ausschreibung der 
Senioren-Veranstaltungen 
für die Saison 1985/86 
Felgende Senioren-Veranstaltungen werden 
hiermit zur Ausrichtung ausgeschrieben: 
a) Ranglisten- und Qualifikationsturniere 
b) Meisterschaften 
Es w erden gefordert : 
1. Mindestens sechs Spielfelder 
2. Hallenhöhe mindestens 7 m 
Die Hallen müssen w ie folgt zur Verfügung ste­
hen : 
1. für Einzel-Ranglisten- und Qualifikationstur­
niere : sonntags von 8.00 - 22.00 Uhr; 
2. für Doppel-Ranglisten- und Qualifikations­
turniere : sonntags von 8 .00 - 20.00 Uhr; 
3. für Mixed-Ranglisten- und Qualifikationstur­
niere : samstags von 14.00 - 22.00 Uhr; 
4. für Westdeutsche Meisterschaften Senioren : 
samstags von 8.00 - 23.00 Uhr, sonntags von 
8.00 - 19.00 Uhr; 
5. für Westdeutsche Meisterschaften Junioren: 
samstags von 8.00 - 23.00 Uhr, sonntags von 
8.00 - 19.00 Uhr; 
6. für Westdeutsche Meisterschaften Alters­
klassen: samstags von 13.00 - 23.00 Uhr, 
sonntags von 8.00 - 19.00 Uhr. 
Schriftliche Bewerbungen mit Angaben zur Hal­
le (Höhe, Anzahl der Spielfelder und Lichtver­
hältnisse sind bis zum 5. Oktober 1984 (Post­
stempel) zu richten an: Sportwart Herbert Man­
they, Schloßstr. 17, 4330 Mülheim/Ruhr. 
Finanzielle Unterstützung für die Ausrichtung 
der Westdeutschen Meisterschaften: 1. DM 
200, - , w enn die Meisterschaft ordnungsge­
mäß durchgeführt wird. 
2. DM 100,- , w enn ein Programmheft zur Ver­
fügung gestellt w ird . 
3. DM 100,-, w enn ab den Semifinalspielen zu 
den Spielstandsanzeigen auch gut sichtbare 
Namensschilder der beteiligten Spieler an den 
Schiedsrichterstühlen vorhanden sind. 
4. DM 100,- , wenn eine Plakatw erbung er-
folgt. -
Auflagen für die Ausri chtung der Ranglisten­
und Qualifikationsturniere: Mindestens die 
Hälfte der eingenommenen Startgelder sind für 
Preise zu verwenden. 

Termine für dje Meisterschaften: 
18./19. 1. 1986 Westdeutsche Meisterschaft 
Senioren; 
8.19. 3. 1986 Westdeutsche Meisterschaft Ju­
nioren; 
12./13. 4. 1986 Westdeutsche Meisterschaft 
Altersklassen. 

Termine für die Ranglisten- und 
Qualifikationsturniere: 
1. 9. 1985 Einzel-Ranglistenturnier 
1. 9. 1985 Einzel-Qual.-T. A Nord 
1. 9. 1985 Einzel-Qual.-T. A Süd 
1. 9.1985 Einzel.-Qual.-T. B Nord 1 
1. 9.1985 Einzel.-Qual.-T. B Nord II 
1.9.1985 Einzel-Qual.-T. B Süd 1 
1. 9 . .1985 Einzel-Qual. -T. B Süd II 
5./6. 10. 1985 Doppel- u. Mixed-Ranglisten-T. 
5./6. 10. 1985 Doppel- u. Mixed-Qual.-T. A 
Nord 
5./6. 10. 1985 Doppel- u. Mixed-Qual.-T. A 
Süd 
5./6. 10. 1985 Doppel- u. Mixed-Qual.-T. B 
Nord 1 
5./6. 10. 1985 Doppel- u. Mixed-Qual.-T. B 
Nord II ' 
5./6. 10.-1985 Doppel- u. Mixed-Qual.-T. B 
Süd 1 
5./6. 10. 1985 Doppel- u. Mixed-Qual.-T. B 
Süd II 
3. 11 . 1985 Einzel-Ranglistenturnier 
3. 11 . 1985 Einzel-Qual.-T. A Nord 
3. 11. 1985 Einzel-Qual.-T. A Süd 
3. 11. 1985 Einzel-Qual.-T. B Nord 1 
3. 11. 1985 Einzel-Qual.-T. B Nord II 
3. 11. 1985 Einzel-Qual.-T. B Süd 1 
3. 11. 1985 Einzel-Qual.-T. B Süd II 
14./15. 12. 1985 Doppel- u. Mixed-Rangli­
stenturnier 
14./ 15 . 12. 1985 Doppel- u. Mixed-Qual.-T. A 
Nord 
14./ 15. 12. 1985 Doppel- u. Mixed-Qual.-T. A 
Süd 
14./15. 12. 1985 Doppel- u. Mixed-Qual.-T. B 
Nord 1 
14./15. 12. 1985 Doppel- u. Mixed-Qual. -T. B 
Nord II 
14./ 15.1 2.1985 Doppel-u. Mixed-Qual.-T. B 
Süd 1 

14./15. 12. 1985 Doppel- u. Mixed-Qual.-T. B 
Süd II 
26. 1. 1986 Einzel-Ranglistenturnier 
26. 1. 1986 Einzel-Qual.-T. A Nord 
26. 1. 1986 Einzel-Qual .-T. A Süd 
26. 1. 1986 Einzel-Qual.-T. B Nord 1 
26. 1. 1986 Einzel-Qual .-T. B Nord II 
26. 1. 1986 Einzel-Qual.-T. B Süd 1 
26. 1. 1986 Einzel-Qual.-T. B Süd II 
15./16. 3. 1986 Doppel- u. Mixed-Ranglisten­
turnier 
15./16. 3. 1986 Doppel- u. Mixed-Qual.-T. A 
Nord 
15./ 16. 3. 1986 Doppel- u. Mixed-Qual.-T. A 
Süd 
15./16. 3. 1986 Doppel- u. Mixed-Qual.-T. B 
Nord 1 
15./16. 3. 1986 Doppel- u. Mixed-Qual.-T. B 
Nord II 
15./16. 3. 1986 Doppel- u. Mixed-Qual.-T. B 
Süd 1 
15./16. 3. 1986 Doppel- u. Mixed-Qual.-T. B 
Süd II 
6. 4. 1986 Einzel-Ranglistenturnier 
6. 4. 1986 Einzel-Qual.-T. A Nord 
6. 4 . 1986 Einzel-Qual.-T. A Süd 
6. 4 . 1986 Einzel-Qual.-T. B Nord 1 
6. 4 . 1986 Einzel-Qual.-T. B Nord II 
6. 4 . 1986 Einzel-Qual.-T. B Süd 1 
6. 4 . 1986 Einzel-Qual.-T. B Süd II 

(Manthey, Sportwart) 

Kreisvorentscheidungen 
zu den Bezirks­
vorentscheidungen 1985 
(Senioren) 
(Veranstalter: Bezirksausschüsse) 

Als Termin für die gern. § 12 der SpO BLV NRW 
auf W unsch der Bezirksausschüsse durchzufüh­
renden Kreisvorentscheidungen ist einheitlich 
der 27./28. Oktober 1984 festgesetzt w orden. 
Nachstehende Punkte der Ausschreibung gel­
ten für alle Kreise gleichlautend: 
1. Turniere w erden als Kreisvorentscheidungen 
für die Bezirksvorentscheidungen bezeichnet 

WM; 

HS 
Ihr zuverlässiger Lieferant 
Fred Haas · Spezialhaus für den Badmintonsport 
6208 Bad Schwalbach-Ramschied · Höhenstraße 29 

Telefon 06124/2320 
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Amtliche Nachrichten 

und können als Kreismeisterschaften durchge­
führt werden. 
2. Es werden folgende Disziplinen ausgetragen: 
HE, DE, HD, DD, M. Jeder Teilnehmer kann in 
drei Disziplinen melden und starten. 
Als Stichtag für die Alterseinteilung gilt der 1. 9. 
1984. 
3. Teilnahmeberechtigt sind in den Einzel- und 
Doppeldisziplinen alle Spieler der A-, 8-, C- so­
wie der D-Klassen-Mannschaften. Entschei­
dend für die Beurteilung der Teilnahmeberech­
tigung ist die Rangliste, die den spiell. Stellen für 
die Verbandsspiele von den Vereinen zum Mel­
determin für die Kreisvorentscheidungen vor­
liegt. Dabei ist zu beachten, daß Spielerinnen 
und Spieler, die gemäß der eingereichten Rang­
liste zwar zur A-, 8-, C- und D-Klasse gehören, 
sich aber inzwischen in höheren Mannschaften 
des Vereins festgespielt haben (dort Stamm­
spieler geworden sind), auf diesen Kreisvorent­
scheidungen nicht spielen dürfen. Diese Spieler 
müssen direkt zu den BVE gemeldet werden. 
Außerdem sind die Spieler teilnahmeberech­
tigt, die in der Rangliste ihres Vereins für die 
Verbandsspiele nicht aufgeführt sind, soweit 
dem nicht andere Bestimmungen der SpO ent­
gegenstehen. An den Kreisvorentscheidungen 
dürfen mit Ausnahme der ersten acht der DBV­
Jugend-A-Rangliste und mit Ausnahme der er­
sten sechzehn der gültigen NRW-Jugend-A­
Rangliste auch Jugend-A-Spieler teilnehmen. 
4. Start- und meldeberechtigt sind die Mitglie­
der der dem BLV NRW angeschlossenen Vereine 
der jeweiligen Kreise, wenn die Verbandsange­
hörigen deutsche Staatsbürger und im Besitz 
eines gültigen Spielerpasses für diesen Verein 
und nicht gern. § 14, 1 b, c + d SpO BLV NRW 
bereits für die Westdeutschen Meisterschaften 
startberechtigt sind. Bezüglich der übergebiet­
lichen Startberechtigung bei den Doppel-Diszi­
plinen wird auf§ 15 Ziffer 6 SpO hingewiesen, 
wogegen die Einzel nur im Stammkreis ausge­
tragen werden können. 
5. Meldeschluß ist Montag, der 15. 10. 1984 

Der 
Badminton Vertrieb 
Dagmar Baßler 
Ludwig-Arnoul-Str. 30 

6078 Neu-Isenburg 

Tol.: 06102 - 37890 

(Poststempel). Bei den Meldungen ist der Vor­
name der einzelnen Spieler mit anzugeben. Die 
Meldungen haben durch die Vereine zu erfol­
gen. Setzen sich Paare aus Spielern verschiede­
ner Vereine zusammen, ist die Meldung von 
beiden Vereinen abzugeben. 
6. Es muß mit zugelassenen Federbällen ge­
spielt werden. Die zugelassenen Federbälle sind 
in BR 6/84 und in BR 7 /84 veröffentlicht wor­
den. Die Bälle werden vom jeweiligen Bezirks­
ausschuß gestellt, der auch über die gebrauch­
ten Bälle verfügt. Über die Brauchbarkeit von 
Bällen entscheidet die Turnierleitung. 
7. Gemäß§ 15 Ziffer 26) sind unter anderem die 
Spieler oder Pa"are, die sich unter die letzten 
acht bei den Doppel-Disziplinen und unter die 
letzten vier bei Doppel-Disziplinen bei diesen 
Kreisvorentscheidungen qualifizieren, ohne 
Meldung der betreffenden Vereine für die Be­
zirksvorentscheidung startberechtigt. Soll ein 
Spieler nicht starten, muß er durch den Verein 
rechtzeitig schriftlich beim Bezirksausschuß ab­
gemeldet werden, und zwar bis Freitag, 2. 11. 
1984 (Poststempel). Evtl. Abmeldungen kön­
nen durch die Bezirke aufgefüllt werden. 

Bezirke Nord la und Nord lb 

Ausrichter: GS Wesel 
Ort: Schulzentrum Nord, Barthel-Bruynweg, 
Wesel-Feldmark 
Zeit: Samstag, 27. 10. 84 ab 15.00 Uhr 
Sonntag, 28. 10. 84 ab 9.00 Uhr 
Meldungen an: Udo Verhoeven, Kappenstr. 
39, 4330 Mülheim/ Ruhr, Tel. (0208) 763405 
Gebühr: Einzel DM 8,-; Doppel DM 15,­
Verrechnungsscheck beilegen!!! 
Auslosung: Donnerstag, 18. 10. 84, 20 Uhr, 
Gastst. Schulte-Höfels, Brüner Landstr., 
4230Wesel 
Bälle: Stellt der Veranstalter; 
Einzel: 2, Doppel: 3. 

Bezirk Nord lla 

Ausrichter: TSV Hagen 
Ort: Sporthalle Mittelstedt, 5800 Hagen, 
Bergischer Ring (Nähe Allg. Krankenhaus). 
In der Halle dürfen NUR Turnschuhe mit 
hellen Sohlen benutzt werden!!! 
Zeit: Samstag, 27. 10. 84, ab 15.00 Uhr 
Sonntag, 28. 10. 84, ab 9.00 Uhr. 
Meldungen an: K.-J. Rüther, Deventerweg 5, 
4770 Soest, Tel. (02921) 60409 
Gebühr: Einzel DM 7,-; Doppel DM 14,-
Die Gebühr ist mit der Meldung fällig und auf 
das Konto 2504868 bei der Stadtsparkasse 
Soest zu überweisen. Kennw. ,,Kreisvorent­
scheidung". 
Auslosung: Freitag, 19. 10. 84, 20.00 Uhr 
Gastst. ,,Zum Schiefen Turm", Thomästr., 
4770 Soest 
Bälle: Stellt der Veranstalter. 
Zeitplan: Wird den meldenden Vereinen 
zugeschickt. 

Bezirk Nord llb 

Ausrichter: SC GW Paderborn 
Ort: Sporthalle am Niesenteich, An den Lothe­
wiesen, 4790 Paderborn 
Zeit: Sonntag, 28. 10. 84 
Meldungen an: S. Hüske, Wasserriede 8, 
4970 Bad Oeynhausen 4, Tel. (0 57 31) 405 96 
Gebühr: Einzel DM 7,-; Doppel DM 14,-
Die Gebühr ist mit der Meldung fällig und auf 
das Konto 245771-305 beim Postscheckamt 
Hannover zu überweisen. Kennw. ,,Kreisvor­
entscheidung". 
Auslosung: Mittwoch, 24. 10. 84, Gastst. 
,,Diembenken", Löhner Str. 72, 4972 Löhne­
Gohfeld. 
Bälle: Stellt der Veranstalter. 
Zeitplan: Wird den meldenden Vereinen 
zugeschickt. 

hat eine große Auswahl an 
Badminton-Artikeln 

berät Sie fachkundig und 
freundlich 

liefert schnell und zuverlässig! 
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Bezirk Süd la 

Ausrichter: SG Zons 
Ort: Dormagen Zons, Sporthalle 
Zeit: Samstag, 27. 10. 84, ab 14.00 Uhr 
Sonntag, 28. 10. 84, ab 9.30 Uhr 
Meldungen an: R. Schneider, Düsseldorfer 
Str. 57, 5650 Solingen 11 
Gebühr: Einzel DM 8,-; Doppel DM 15,­
Auslosung: Donnerstag, 18. 10. 84, 
19.00 Uhr, OTV Turnhalle . 
Preise: Urkunden für die Sieger und Wander­
pokale für die erfolgreichen Vereine. 
Bälle: Werden vom Veransta lter gestellt 
Einzel 2; Doppel 3 

Bezirk Süd lb 

Ausrichter: TV Ohligs 
Zeit: Samstag, 27. 10. 84, ab 14.00 Uhr 
Sonntag, 28. 10. 84, ab 9.00 Uhr 
Meldungen an: R. Schneider, Düsseldorfer 
Str. 57, 5650 Solingen 11 
Gebühr: Einzel DM 8,-; Doppel DM 15,­
Auslosung: Donnerstag, 18. 10. 84, 
19.00 Uhr, OTV Turnhalle 
Preise: Urkunden für die Sieger und Wander­
pokale für die erfolgreichsten Vereine. 
Bälle: Werden vom Veranstalter gestellt 
Einzel 2; Doppel 3. 

Bei geringer Teilnehmerzahl finden die Tur­
niere für die Bezirke Süd la + Süd lb zusam­
men in der OTV Turnhalle statt!!! 

12 Badminton-Rundschau 

Bezirk Süd lla + Süd llb 

Ausrichter: BC Wachtberg 

Ort: Sporthalle Sportzentrum Wachtberg , 
Oberdorfstr., 5307 Wachtberg-Berkum 
Zeit: 27. 10. 84, ab 14.00 Uhr Einzel 
28. 10. 84, ab 9.00 Uhr Doppel 
Meldungen an: Lutz Sotta, Broichstr. 41, 
5157 Vettweiß-Kelz, Tel. (O 2424) 75 02 
Gebühr: Einzel DM 8,- ; Doppel DM 15,-
Die Meldegebühr ist mit der Meldung fällig und 
auf das Konto 446449-506 beim Postscheck­
amt Köln einzuzahlen. 
Auslosung: Donnerstag, 18. 10. 84, 19.00 Uhr 
Gastst. Diesterhof, Zülpicher Str. 532, 
5160 Düren 
Bälle: Werden vom Veransta lter gestellt. 

Anforderung der 
Ranglisten für die 
Rückrunde 

Senioren 
Unter ausdrücklicher Bezugnahme auf die aus­
führlichen Erläuterungen in der BR 6/84 wird 
hiermit die Rangliste für die Rückrunde (Senio­
ren) angefordert. 
Abgabetermin: Mittwoch, 24. 10. 84 (Post­
stempel). 

Jugend 
Zu den Verbandsspielen 1984/85 der Jugend­
normalklasse sind die Ranglisten für die Rück­
runde bis zum 24. 9. 84 an die Bezirksjugend­
warte einzureichen. 
Anschriften in der BR 6/84 S. 17 beachten. 

Hinweis für 
die spielleitenden 
Stellen!!! 
In der BR 6/84 sind die zu benutzenden Vor­
drucke für die Saison 1984/85 aufgeführt wor­
den. Wir dürfen alle spiel leitenden Stellen bit­
ten, die Vordrucke, die ihnen ausgegangen 
sind, bei der Geschäftsstelle anzufordern . 

Es werden nicht automatisch al le Vordrucke 
verschickt. Wir bitten um Beachtung. 

Beilagenhinweis 

Dieser Ausgabe liegt ein Prospekt 
der Firma 

Dunlop 

und der Firma 

Sport-Artikel-Vertrieb 
Troisdorf 

bei. Wir bitten um Beachtung . 
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Wechsel der Startberechtigung 
Name Alter Verein Neuer Verein Name Alter Verein Neuer Verein 

Frei ab 28. 6. 84 
Röhr, Normann WMTV Solingen TuS Hilden Becker, Harald TuS Aldenhoven TV Jahn Wahn 
Frei ab 17. 7. 84 Große-Scherpes, Dirk TB Rheinh·ausen OSC Rheinhausen 
Boese, Carola CfB Gütersloh FC Stukenbrock Elsen, Ralf TV Jahn Wahn SG Erftstadt 
Frei ab 25. 7. 84 Rocktaeschel, Angelika Ohligser TV WMTV Solingen 
Fick, Johanna LV Berlin SSF/1. DBC Bonn Bäcker, Wilfried 
Friedl, Bernd SV Preuß. Lünen SC GW Paderborn Duffert, Claudia 
Simon, Cornelia SC Preuß. Lünen SC GW Paderborn Betting, Uwe 
Guhattakurto, Margr. BC RW Borbeck GS Wesel Kottmann, Tanja 
Kruse, Siegfried BSC Lüdenscheid BBV Lüdenscheid Frei ab 24. 8. 84 
Arent, Helga Dormagener BG SG Zons Wehen, Nora 
Haas, Heinz 1. BC Kirchheilen 1. BV Mülheim Frei ab 27. 7. 84 
Verbücheln, Josef BV RWWesel TV Jahn M inden Zänker, Hanno 
Radke, Detlef TV Emsdetten Teut. Lippstadt Brinkmann, Martin 
Tenner, Jürgen Bünder TV TG Ennigloh Frei ab 9. 8. 84 
Hecker, Ingo BünderTV TG Ennigloh Weimann, Birgit 
Brandt, Frauke Bünder TV TG Ennigloh Krupp, Claudia 
Kickert, Thorsten STC Solingen Merscheider TV Pütz, Trude 
Darius, Guido STC Solingen Merscheider TV Pütz, Franz-Rudolf 
Kaplanek, Janina BSG K&A Solingen Merscheider TV Hartmann, Armin 

Anschriftenänderungen 
43) 1. SC Bad Oeynhausen, Karl-Heinz Terbeck, Wilhelmstr. 366, 4970 Bad Oeynhausen, 
Tel. (05731) 28297 
59) TuS Hattingen, Horst Knappe, Grünstr. 25, 4320 Hattingen, Tel. (0 23 24) 24888 
76) Cronenberger BC, Peter Sewerin, Eddastr. 26, 5600 Wuppertal 
205) TSV Vikt. Mülheim, Jürgen Ternieden, Neue Telefon-Nr. (02 08) 43 48 50 
209) DJK Bergheim, J. Thamm, Brockendorfer Weg 6a, 5013 Grouven, Tel. (02 21) 3700 2142 
ab1.10.84 
301) BG Ibbenbüren, Heinz Overmöller, Wilhelmstr. 218, 4530 Ibbenbüren, Tel. (0 54 51) 66 79 
379) TV Eintr. Heinsberg, Ali Faray, Elisabethstr. 67, 5138 Heinsberg 6, Tel. (0 24 52) 88006 
416) CP Heiligenhaus, Peter Kruse, Hildener Str. 37, 4006 Erkrath 2, Tel. (O 2104)391 73 
452) BC Burgaltendorf 84, Dumberger Str. 246, 4300 Essen 17, Tel. (02 01) 5 73 29 

Neuaufnahmen 
Mit Wirkung vom 1. September 1984 wurde neu in den BLV NRW aufgenommen: 
464) SV Körne 83 e.V., Herbert Wrede, Am Hombruchsfeld 34, 4600 Dortmund 50 

Änderungen 
Zu BR 7 /84 Seite 4 
Staffel 134) hier muß es heißen Nord la statt Nord lb 

Zu BR 8/84 Seite 5 
129) Klasse D, Nord lb, St. 1, Buchst. H hier muß es heißen BC Ibbenbüren 3 statt 2 

Spiell. Stelle Nord lla 
Die Veröffentlichung in der BR 6/84 war falsch. 
Der Name muß HUBRICH und nicht wie angegeben Heubrich lauten. 

SV Gronau TuS Heessen 
Vikt. Mülheim 1. BV Mülheim 
BC SW Köln Brühler TV 
Pol. SV Remscheid Remscheider TV 

LV Niedersachsen VfL Bochum 

BC SW Köln 1. BC Düren 
SC GW Paderborn BG Paderborn 

TuS Lendringsen TuS Nachrodt 
TV Rodenkirchen TG Mülheim 
LV Rheinland TuS Wesseling 
LV Rheinland TuS Wesseling 
LV Bayern SSF/1. DBC Bonn 

Verlustmeldungen 
Nachstehende Spielerpässe sind in Verlust gera­
ten: 
1-6.954 Schellberg, Elisabeth 
1.23617 Norft, Sabibe 
1.35085 Hoffmann, Douglas 
1-24.766 Boecker, Gudrun 
1-24. 767 Palikowski, Gina 
1-33.531 Sauerländer, Sandra 
1-21.069 Wichmann, Klaus 
1-17 .427 Buchelt, martin 
1-21.587 Daccache, Nicole 
1-32.149 Kurzke, Axel 
1-34.396 Withake, Christoph 
1-37.550 Frank, Gilbert 
1-37.551 Liebold, Kerstin 
1-37.553 Schlüsener, Timo 
1-37.557 Quintana, Alexander 
Die Besitzer werden gebeten, die Pässe bis zum 
15. 9. 84 an die Geschäftsstelle zurückzugeben. 
Nach Fristablauf werden die Pässe ungültig. 

Änderung 
Spiell. Stelle Klasse C Nord la 
St. 1-4 

Die Telefon-Nr. von Herrn Ternieden hat sich ge­
ändert: (0208)434850 
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Änderungen der Staffeleinteilung - Senioren 
Nr. Klasse Bezirk Staffel Buchst. ergänzen/korrigieren streichen 

61 B Süd llb 2 E RTG Weidenau 3 
79 C Nord lb 8 G 1. BSC Bottrop 4 
87 C Nord lla 8 E TuS Hattingen 4 
90 C Nord llb 3 F BSC Gütersloh 6 
95 C Nord llb 8 D SpVg. Hedem-Vehlage 1 
100 C Südla 5 E VfB Düsseldorf 1 
106 C Südlb 3 G TV Mettmann 1 
107 C Südlb 4 C TB Wülfrath 3 
113 C Süd llb 3 F TV Rath-Anhoven 3 
114 C Süd lla 4 G SC Pulheim 5 
11 8 C Süd llb 1 A RTG Weidenau 4 
130 D Nord lb 2 A SV Vor. Gronau 6 
135 D Nord lla 1 D TuS Jahn Werdohl 
138 D Nord lla 4 H TS Iserlohn 2 BC Herringen 5 
138 D Nord lla 4 F Pol. SV Bork 4 
147 D Nord llb 6 A TSG Rheda 3 
148 D Nord llb 7 H Eintr. Bielefeld 11 
148 D Nord llb 7 D BC The Hawks 4 
152 D Süd llb 2 B 1. BC Beuel 5 

Änderungen der Staffeleinteilung - Jugend/Schüler 
Bezirk/Klasse 

Jugendnormalklasse 
Nord 1 
Nord 1 

Süd 1 

Süd 1 

Süd II 

Schülernormalklasse 

Staffel 

2 
10 
5 
4 
7 

Buchst. ergänzen/korrigieren 

B 
F 
B VfR Fischeln 
C 
G 

streichen 

Eintracht Emmerich 3 
FC Borbeck 1 
SW Düsseldorf 
TV Ohligs 1 
TV Hennef 3 

Süd II 2 F BC Wachtberg 
Süd II 1 E SV BW Niederkrüchten 
Schülernormalklasse Süd I Staffel 1 
Buchstabe E SV BW Niederkrüchten bitte streichen, dafür in der Staffel 1 der Jugendnormalklasse Süd I BSC Büderich einsetzen. 
Die Angabe in BR 8/84 war ein Druckfehler ! 

2. Ranglistenturnier 
Schüler A 
und Jugend A 
Ausrichter: CfB Gütersloh 
Austragungsort: 
Turnhalle Berufsschu lzentrum 
Gütersloh, Wiesenstraße 
Termin: 28. 10. 84 
Meldeschluß: 8.45 Uhr 
Turnierbeginn: 9.00 Uhr 
Meldegebühr: je Teilnehmer 7, - DM 
Hinweis: Die Sportha lle darf nur in Turnschu­
hen mit heller Sohle betreten werden. 
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Turnier-Ausschreibungen Um Beachtung der generellen Ausschreibung 

der Ranglistenturniere in der BR 6/84 wird gebeten!!! 

NRW Doppelranglistenturnier 
Ausrichter: BSC Gütersloh 

Ort: Sporthalle West, Düppelstr., 4830 Gütersloh 
Zeit: 8. 12. 84 ab 15.00 Uhr, Gemischtes Doppel 
Meldung bis 14.30 Uhr beim SpA 
9. 12. 84 ab 9.00 Uhr Doppel, Meldung bis 8.30 Uhr beim SpA. 
Meldeschluß: 31. 10. 84 (Poststempel) 
Absage bis: 7. 11. 84 (Poststempel) 
Meldungen an: Udo Recksiek, Hägerweg 28, 4800 Bielefeld 1, 
Tel. (0521) 887425 

Bezirk Nord 1 + II 
Berichtigung zu BR 8/84 Seite 6 

Qualifikationsturnier A 
(Mixed und Doppel) 
Ort: Sporthalle Nord, Ahornallee, 4830 Gütersloh 
Übernachtungswünsche an: 
V. Mohaupt, Waldenburger Str. 4, 4840 Rheda-Wiedenbrück, 
Tel. (05242)48919 

Bezirk Nord 1 + Nord II 
Qualifikationsturnier A, Einzel 

Ausrichter: TG Ahlen 

Ort: Turnhalle der Don-Bosco-Schule, Bürgermeister-Corneli-Ring, 
4730 Ahlen 
Zeit: 4. 11. 84, Meldung bis 9.00 Uhr 
Mledeschluß: 10 10 84 (Poststempel) 
Absage bis: 17. 10. 84 (Poststempel) 
Meldungen an: Udo Verhoeven, Kappenstr. 39, 4330 Mülheim/Ruhr, 
Tel. (0208) 763405 

Bezirk Nord 1 
Qualifikationsturnier B, 
Doppel+ Mixed 
Ausrichter: PSV Gelsenkirchen-Buer 

Zeit: 6. 10. 84, Meldung bis 14.30 Uhr Doppel 
7. 10. 84, Meldung bis 8.30 Uhr Mixed 
Ort: Sporthalle Realschulzentrum Erle Ost, Coesfelder Str./Ecke 
Mühlbachstr. (Nähe der Bezirkssportanlage Oststr.), 
4650 Gelsenkirchen 
Meldeschluß: 26. 9. 84 (Poststempel) 
Absage bis: 3. 10. 84 (Poststempel) 
Meldungen an: Alfred Unruh, Grüne Harfe 27, 4300 Essen 16 

Bezirk Nord II 
Qualifikationsturnier B, Einzel 

Ausrichter: VfL Hiddesen 

Ort: Turnhalle Leopoldinum I im Schulzentrum Detmold-Mitte 
Zeit: 4. 11. 84 ab 9.30 Uhr (Meldung bis 9.00 Uhr beim Oberschiedsr.) 
Meldeschluß: 24. 10. 84 (Poststempel) 
Absage bis: 31. 10. 84 (Poststempel) 
Meldungen an: Ingrid Recksiek, Hägerweg 28, 4800 Bielefeld 1, 
Tel. (0521) 887425 

Bezirke Süd 1 + II 
Qualifikationsturnier A, Einzel 

Ausrichter: TSV Norf e.V. 
Ort: Turnhalle Gymnasium Norf, Eichenallee, 4040 Neuss 21 (Norf) 
Zeit: 4. 11. 84, Meldung bis 9.00 Uhr 
Meldeschluß: 10. 10. 84 (Poststempel) 
Absage bis: 17. 10. 84 (Poststempel) 
Meldungen an: Lutz Sotta, Broichstr. 41, 5167 Vettweiß-Kelz 
Tel. (0 2424) 75 02 

Bezirk Süd 1 
Qualifikationsturnier B, 
Mixed und Doppel 
Ausrichter: RW Wuppertal 

Ort: Sporthalle Buschenburg, Dieckerhofstr., 5600 Wuppertal-Langerf. 
Zeit: 6. 10. 84, Meldung bis 14.30 Uhr Mixed 
7. 10. 84, Meldung bis 8.30 Uhr Doppel 
Meldeschluß: 26. 9. 84 (Poststempel) 
Absage bis: 3. 10. 84 (Poststempel) 
Meldungen an: Rolf Schneider, Düsseldorfer Str. 57, 
5650 Solingen 11 

Bezirk Süd II 
Qualifikationsturnier B, Einzel 

Ausrichter: 1. BC Düren 

Ort: Turnhalle der gewerblichen Hauswirt. Schulen, 
Zülpicher Str. 50, 5160 Düren 
Zeit: 4. 11. 84, Meldung bis 9.00 Uhr 
Meldeschluß: 24. 10. 84 (Poststempel) 
Absage bis: 31. 10. 84 (Poststempel) 
Meldungen an: Lutz Sotta, Broichstr. 41, 5167 Vettweiß-Kelz, 
Tel. (02424) 7502 
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Jugend im BLV ~NRW 

Turnierausschreibungen 
für die Saison 85/86 
4. 5. 85 Sichtungsturnier Mixed, 
Sch. A, Jgd. B, Jgd. A 
5. 5. 85 Sichtungsturnier Doppel, 
Sch. A, Jgd. B, Jgd. A 
18. 8. 85 1. Qual.-Turnier Sch. B u. Jgd. B 
1. 9. 85 1. Qual.-Turnier Sch. Au. Jgd. A 
22. 9. 85 2. Qual.-Turnier Sch. B u. Jgd. B 
6. 10. 85 2. Qual.-Turnier Sch. Au. Jgd. A 
27. 10. 85 3. Qual.-Turnier Sch. B u. Jgd. B 
2./3. 11. 85 Kreisvorentscheidung 
Schüler und Jugend 
8. 12. 85 3. Qual.-Turnier Sch. Au. Jgd. A 

30. 11./1. 12. 85 Bezirksvorentscheidung 
Schüler und Jugend 
2. 2. 86 Bezirks-Mannschaftsmeisterschaft 
Schüler/Jugend 
Bewerbungen sind bis zum 5. 10. 84 an die Be­
zirksjugendwarte zu richten. 

11. 8. 85 1. Doppel-RTL, Sch. A, Jgd. B, Jgd. A 
25. 8. 85 1. RLT Sch . B u. Jgd. B 
8. 9. 85 1. RLT Sch. Au. Jgd. A 
15. 9. 85 2. Doppel-RLT, Sch. A, Jgd. B, Jgd. A 
29. 9. 85 2. RLT Sch. B u. Jgd. B 
13. 10. 85 2. RLT Sch. Au. Jgd. A 
20. 10. 85 3. Doppel-RLT, Sch. A, Jgd. B, Jgd. A 
10. 11. 85 3. RLT Sch. B u. Jgd. B 
22. 12. 85 3. RLT Sch. Au. Jgd. A 
25./26. 1. 86 Westd. Meisterschaft 
Sch. B u. Sch. A 
25./26. 1. 86 Westd. Meisterschaft 
Jgd. Au. Jgd. 3 
15./16. 2. 86 LMM Schüler/Jugend 
Zu den Einzel-RLT werden mindestens 6 Felder, 
für die Doppel-RLT 9 Felder und zu den Meister­
schaften 9 Felder benötigt. 
Den Bewerbungen zu den Meisterschaften ist 
die Bestätigung durch die Stadt zur Vorreservie­
rung beizulegen. 
Bewerbungen sind bis zum 5. 1°0. 84 an den JW 
Hans Fischedick, Postfach 272 in 4250 Bottrop 
zu richten. 

Bezirk Süd 1 
Bezirksmeisterschaft Schüler 
am 15./16. 12. 84 
Ausrichter: Krefelder BC 
Sporthalle am Kohlplatzw eg 25, Krefeld -Linn 
Hinw eis für Betreuer: Die Sporthalle hat keine 
Tribüne und darf nur mit Sportschuhen betre­
ten werden. 

Bezirksjugendausschuß 
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Turnierausschreibungen 
für die Saison 84/85 

21. 10.84 

2. Qualif. Sch. Au. Jgd. A 
Weitere Informationen bitte der BR 5/84 ent­
nehmen. 

30.9.84 

2. Doppel-RLT u. Mixed 
Ausrichter: Bottroper BG 
Austragungsort: Sporthalle des Heinr. Heine 
Gymnasium Gustav-Ohmstr., 4250 Bottrop 
(Stadtmitte) 

7. 10.84 

2. RLT Schüler B 
Ausrichter: DJK Kempen 
Austragungsort: Kreisberufsschule Kerkener­
str. Eingang Terwelnstr., 4152 Kempen 1 

7. 10.84 

2. RLT Jugend B 
Ausrichter: TG Ahlen 
Austragungsort: Turnhalle der Don-Bosco­
Schule (Nähe Freibda), Bürgermeister-Corneli­
Ring, 4730 Ahlen 

14.10.84 

3. Doppel- und Mixed RLT 
Ausrichter: OSC Düsseldorf 
Austragungsort: Sporthallen der Gesamt­
schulen Kikweg, 4000 Düsseldorf-Eller, 
Heidelberger Str., Nähe Ausfahrt A 46 Eller. 

Weitere Angaben siehe BR 5/84 Seite 11. 

Ausgangsrang I isten 
Saison 84/85 
Schüler A Jungen 

1. Kather, Dietmar, TTC Brauweiler (21 Punkte) 
2. Reyss, Alexander, TTC Brauw eiler (30) 
3. Hofmann, Jörg, DJK Solingen (31) 
4. Welzel , Frank, BC Marsberg (32) 
5. Dakow ski, Jürgen, FC Langenfeld (33) 

Schüler A Mädchen 

1. Weinbörner, Kerstin, BV Wesel RW 
(4 Punkte) 
2. Schulz, Katja, FC Langenfeld (6) 
3a. Karweger, Margot, TV Wiedenbrück ( 1 0) 

3b. Rangette, Ivonne, SG Dülken (1 0) 
5. Gehrke, Sabine, BV Wesel RW (14) 
6. Stohlmann, Heike, TV Blomberg (21) 
7. Kerscher, Kundry, DJK Solingen (22) 
8. Münch, Tanja, FC Langenfeld (24) 
9. Ern, Cornelia, TV Merscheid (31) 
10. Schneider, Susanne, STC Solingen (33) 

Schüler B Jungen 

1. Mann, Jörg, TTC Brauweiler (2 Punkte) 
2. Kickert, Thorsten, STC Solingen (5) 
3. Darius, Guido, STC Solingen (7) 
4. Borgmann, Carsten, Pol. Linnich (9) 
5. Peters, Christoph, Pol. Linnich (13) 
6. Bergmann, Peter, Pol. Linnich (26) 
7. Lauschuss, FC Langenfeld (33) 
8. Nöhlen, Andreas, RW Wesel (34) 

Schüler B Mädchen 

1. Bochow, Anke, TTC Brauweiler (6 Punkte) 
2. Reyss, Sylvia, TTC Brauweiler (9) 
3a. Boddenberg, Cordula, DJK Solingen (11) 
3b. Karthausen, Anja, DJK Kempen (11) 
5. Ruth, Daniela, BV Wesel RW (12) 
6. Kleinerüschkamp, A., CfB Gütersloh (18) 
7. Müller, Simone, Dormagener BG (28) 
8. Helmes, Sandra, BC Steinheim (31) 
9. Ondracek, Barbara, OSC Wanne-Eickel (32) 
1 0a. Heder, Wemke, RW Wuppertal (35) 
1 Ob. Arendt, Ninja, RW Wuppertal (35) 
1 Oe. Passin, Kirsten, BC Düren (35) 

Jugend A Jungen 

1. Ruth, Andreas, RW Wesel (4 Punkte) 
2. Zimmermann, Werner, Kölner FC BG (7) 
3. Neumann, Robert, TV Ohligs (9) 
4a. Hochstrate, Frank, FC Langenfeld (11) 
4b. Kuhl, Stefan, TTC Brauweiler (11) 
6. Grenz, Roland, SG Dülken (12) 
7. Czoik, Michael, RW Wesel (14) 
8. Sonnenschein, Carsten, RW Wesel (16) 
9. Heitkamp, Stefan, SCU Lüdinghausen (23) 
10. Koch, Carsten, TTC Brauweiler (27) 
11. Luhnen, Martin, SG Dülken (29) 
12. Mitteldorf, Kai, SCU Lüdinghausen (30) 
13. Sayn, Volker, FC Langenfeld (32) 
14a. Dornbusch, Jürgen, OSC Düsseldorf (33) 
14b. Sass, Markus, FC Langenfeld (33) 
16a. Rettig, Jörg, Klever BG (36) 
16b. Buss, Ralf, DBC Bonn (36) 

Jugend A Mädchen 
1. Faßbender, Brigitte, DBC Bonn (2 Punkte) 
2. Wegner, lnes, TG Mülheim (4) 
3. Russ, Carola, FC Langenfeld (8) 
4. Baldewein, Nicole, OSC Düsseldorf ( 1 0) 
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Sa. Peters, Stefani, TTC Brauweiler (11) 
Sb. Zorn, Birgit, TTC BRauweiler (11) 
7. Wehner, Anja, TV Blomberg ( 12) 
8a. Apel, Bettina, FCB Marl (15) 
8b. Möller, Sigrid, TTC Brauweiler (15) 
10. Funke, Angel ika, STC Solingen (22) 
11. Grünewald , Sonja, TV Blomberg (23) 
12a. Steiof, Sonja, RW Wesel (24) 
12b. Jansen, Anke, SG Dülken (24) 
14. Findhammer, A., DSC Wanne-Eickel (26) 
15. Voltmann, Christine, CfB Gütersloh (27) 
16. Peters, Susanne, TTC Brauweiler (28) 
17. Atorf, Bianca, BC Leverkusen (29) 
18a. Rauh, Jennifer, TuS 05 Oberpleis (32) 
18b. Loges, Heike, FC Gladbeck (32) 
20. Giesen, lra, SG Dülken (33) 
21. Wiemers, Regina, Essener SG (35) 

Jugend B Jungen 
1 a. Atorf, Lars, BV Leverkusen (9 Punkte) 
1 b. Jeromin, Kai, Kölner FC BG (9) 
3a. Koch, Erik, BC Leverkusen (13) 
3b. Mitteldorf, Kai, SCU Lüdinghausen (13) 
5. Gssenbrink, Uwe, TG Ahlen (15) 
6. Konopatzki, Volker, STC Solingen (21) 
7. Sass, Markus, FC Langenfeld (24) 
8. Schabert, Andreas, FC Langenfeld (26) 
9. Jakob, Oliver, BC Leverkusen (30) 

Jugend B Mädchen 
1. Sotta, Andrea, BC Düren (4 Punkte) 
2. Funke, Angelika, STC Solingen (6) 
3. Findhammer, A., DSC Wanne-Eickel (1 O) 
4. Weinbörner, Kerstin, BV Wesel .RW ( 14) 
5. Friedrich, Melanie, 1. DBC Bonn (24) 
6. Höfer, Martina, FC Langenfeld (26) 

Sportartikel 

7. Menges, Petra, Klever BG (27) 
8. Rasquin, Anne, TTC Brauweiler (28) 
9. Hagen, Ulrike, BC Leverkusen (29) 
10. Giesen, lra, SG Dülken (32) 
11. Hanke, Stefanie, CfB Gütersloh (33) 
12. Hunkenschroer, K., Dortmund Sax. (35) 

Bildungswerk Lehrgang 
Das Bildungswerk, Außenstelle Badminton, ver­
anstaltet vom 17. - 18. 11. 84 einen Lehrgang 
,.Einführung in den Badminton-Sport"! 
U. a. w erden dort Regelkunde, Materialkunde, 
Grundschlagarten usw. vermittelt. 
Ort: Haus des Sports, Südstraße 25, 
4330 Mülheim 
Gebühr: DM 40, - , darin enthalten sind Ver­
pflegung und Unterkunft. 
Dauer: 17. 11 . 84 ab 14.00 Uhr 
bis 18. 11. 8417.00 Uhr. 
Meldungen an: H. H. Druen, Lessingstraße 11, 
4100 Duisburg 14, Tel. (0 2135)74313 

Wichtiger Hinweis des 
Jugendausschusses 
NRW 
Betr.: Ranglisten 

Eine Vielzahl der von den Vereinen eingereich­
ten Ranglisten sind falsch und bereiten somit 
eine Menge Arbeit und hohe Kosten. 
Es wird daher nochmals darauf hingewiesen, 
daß bei der Vorlage der Ranglisten folgende 
Punkte zu beachten sind: 
1. Für die Rangliste sind nur die offiziellen Vor­
drucke zu verwenden. 
2. Unvollständig ausgefüllte Ranglisten sind un­
gültig (z. B. Spieler, bei denen das Geburtsda­
tum nicht eingetragen ist, gelten als nicht ge­
meldet, die dahinter gemeldeten Spieler rücken 
auf). 
3. Auf dem Ranglistenformular sind alle Spieler 
in der Reihenfolge der Spielstärke aufzuführen. 
Jugend- und Schülermannschaften sind also 
auf einem Formular aufzuführen. 
4. Die Rangliste ist 1x mehr als Mannschaften 
an der Meisterschaft teilnehmen vorzu_legen. 
5. Die Ranglisten sind unbedingt termingerecht 
vorzulegen . Liegt die Rangliste bis zum 1. Spiel­
tag nicht vor, gilt die Mannschaft als nicht ange­
treten. 

Jugendausschuß 

U. Winter 
Haingraben 12c · 6233 Kelkheim 2 · Tel. 06195/62002 · West Germany 

Artikel 
FLY-SELECT *neu-neu* 
FLY~TURNIER *DBV-Test* 
FLY-TRAINING 
FLY-CLUB 
FL V-NEUTRAL 

Federballpreisliste 1984 

25 
39,00 
37,50 
33,50 
27,00 
23,00 

Abnahmemenge in Dtzd., Preis DM/Dtzd. 

26-50 51-100 101-175 176-250 
38,50 38,00 37,50 36,50 
36,50 35,50 34,50 33,50 
32,50 31,50 30,50 29,50 
26,00 25,00 24,00 23,00 
22,50 22,00 21,50 21,00 

Gänsefeder 
•sehr gut* 
*gute Qualität* 
•neue Qualität* 
* Preisknüller* 

Die genannten Bälle entsprechen den Bestimmungen des IBF, DBV und der Landesve'rbände. 

YONEX-mavis 300 Korkfuß 
YONEX-mavis 200 Korkfuß 
KAWASAKl-stamina Korkfuß 
CARL TON-championship 
CARLTON-tournament blau 

30,50 
27,00 
28,90 
39,50 
23,50 

bei Abnahme eines Originalkartons und Vororder 5% Skonto 
bei Abnahme eines Originalkartons und Vororder 5% Skonto 
bei Abnahme eines Originalkartons und Vororder 5% Skonto 
bei Abnahme eines Originalkartons und Vororder 5% Skonto 
bei Abnahme eines Originalkartons und Vororder 5% Skonto 
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Heute -
Bernd Wessels 

B. Wessels ist Spielertrainer beim Bundesligisten 
STC BW Solingen und darüber hinaus in der 
Vereins- und Verbandsarbeit tätig. 

Zur Person: 
Geburtstag: 17.11.1952 
Geburtsort: Köln 
Wohnort: Erholungstr. 15, 5650 Solingen 11 
Familienstand: Verh., 1 Sohn Tim Oliver, 
3 Wochen jung. 
Beruf: Statistiksachbearbeiter. 
Sportliche Erfolge: Deutscher Meister 1979 
im HD mit U. Rost, Gewinner des Deutschen 
RLT 1983, des 1. Preisgeldturnier 1983 und der 
Westdeutschen Meisterschaften 1984, jeweils 
im GD mit Heidi Krickhaus. 6 Internationale Ti­
tel bei den IM von Österreich, Schweiz und Ju­
goslawien. 

BR: Bernd, du hast eine ganze Reihe von Erfol­
gen erzielt. Welcher bedeutet dir am meisten? 
BW: Sicherlich der deutsche Meistertitel 1979 
im HD mit Uli Rost. 
BR: Wie bist du eigentlich zum Badminton ge­
kommen? 
BW: Ein Klassenkamerad hat mich mal zum 
Training mitgenommen. Dabei spielte ich ge­
gen einen etwas älteren und dickeren Spieler. 
Und da ich zu der Zeit relativ fit war, dachte ich, 
den wirst du mal eben schlagen. Aber denkste. 
Der „Dicke" hetzte mich übers Feld. Bei mir war 
der Ehrgeiz und das Interesse geweckt. 
BR: Wie hast du dich dann weiterentwickelt 
und weitergebildet? 
BW: Einige Voraussetzungen für den Sport 
habe ich sicherlich vom Handball, den ich vor­
her betrieben habe, mitbekommen. Ich habe 
das Badmintonspielen mit 3 x 3 Stunden wö­
chentlich relativ ·umfangreich begonnen. Da­
von 1x in der Woche unter Anleitung des Ver­
einstrainers. Schon damals habe ich Literatur 
gesucht und durchgearbeitet, Spieler beobach­
tet und versucht, einzelne technische und tak­
tische Elemente zu erlernen . Nach meinem 
Wechsel nach Unkel wurde das Training und die 
Wettkämpfe härter. Einen entscheidenden Im­
puls habe ich während des ÜL-Lehrgangs bei 
Roland Maywald bekommen. Dadurch habe ich 
einen sehr großen Lerneffekt erzielt. Nach dem 
erneuten Wechsel nach Solingen wurde re­
gelmäßig und systematisch trainiert. Die Viel­
zahl spielstarker und motivierter Spieler, gute 
Trainer sowie ein engagierter Vorstand bildeten 
die Voraussetzung für die Erfolge aller Spieler 
des Clubs. 
BR: Wo sind eigentl ich deine sportlichen Sta­
tionen? 
BW: Angefangen habe ich im BC SW Köln 1968 
bei Theo Marx, dem ich viel zu verdanken habe. 
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Während meiner Bundeswehrzeit wechselte 
ich dann von 1971-74 zum SV Unkel (bekannt 
durch das Ehepaarturnier, Anm. der Red.). Da­
nach spielte ich 1975 eine Saison beim Mer­
scheider TV und nach deren Verzicht auf den 
Bundesligaaufstieg wechselte ich zum STC. 
BR: Was hat eigentlich den Ausschlag für den 
STC BW Solingen gegeben? 
BW: Ich wol lte den Aufstieg in die BL schaffen, 
und da waren in Solingen die besten Vorausset­
zungen. Da ich dort meine Frau Marlies ken­
nengelernt habe und es mir dort gut gefällt, bin 

ich da „hängen" geblieben. 
BR: Nun ist ja dein sportlicher Höhepunkt si­
cherlich vorbei, aber daß du dem Badminton er­
halten bleibst, dafür hast du ja bereits schon 
al les in die Wege geleitet. Viele Leser kennen 
dich nicht nur vom sportlichen her, sondern 
auch vom Stützpunkttraining in Köln und Solin­
gen, von den ÜL-Lehrgängen und aus dem Ju­
gendbereich. Du bist u. a. Beisitzer im NRW­
Lehrausschuß und DBV-Spielausschuß. Wo lie­
gen für dich die Prioritäten in der ehrenamtli­
chen Verbandsarbeit? 
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BW: Der Schwerpunkt liegt ganz klar in der 
Lehrarbeit, egal ob mit Jugendlichen oder Se­
nioren. Ich will meine Kenntnisse weitergeben 
und andere motivieren, selbst Erfolg zu haben. 
Außerdem spielt der Kontakt zu anderen Leu­
ten eine Rolle dabei. Die anderen Ämter sind 
notwendige Übel, ohne die es nun mal nicht 
geht. 
Einerseits ärgert mich, wenn Aktive durch die 
Unzulänglichkeit von „Funktionären" verunsi­
chert und demotiviert werden. Andererseits 
halte ich es für wichtig, auch aus der Sicht des 
Funktionärs die Probleme zu kennen . Zudem 
stehe ich auf dem Standpunkt: ,,Nur vom Mek­
kern w ird es nicht besser!" So versuche ich, in 
einigen Bereichen die Dinge besser zu machen, 
in denen ich glaube, etwas beitragen zu kön­
nen. 
BR: Wie schafft man eigentlich ein solches Pen­
sum, zumal noch als Hochleistungssport/er? 
BW: Als erstes möchte ich dazu sagen, daß ich 
persönlich kein Hochleistungssportler bin und 
es meiner Meinung nach in Deutschland 
auch kaum Hochleistungssport/er im Bereich 
Badminton gibt. Man sollte eher den Begriff 
,,Leistungssport/er" verwenden. Zur Frage zu­
rück. Ich muß mir die Arbeit genau einteilen 
und habe mir angewöhnt, mit ca. 5-5 1/ 2 Stun­
den Schlaf auszukommen. So kann ich mor­
gens vor meinem Dienst einige Dinge an mei­
nem Arbeitsplatz erledigen und auch abends 
nach dem Training muß ich mich mit Informa­
tionen über Badminton wie z. B. Briefen, Vorbe­
reitungen, Literatur, Videoaufzeichnungen 
oder sonstigen Dingen beschäftigen. Ich muß 
an dieser Stelle einmal meiner Frau ein „Danke­
schön" sagen, die wirklich viel Verständnis für 
die „Sache" aufbringt. 
BR: Wirkt sich denn der wenige Schlaf nicht auf 
die Leistung aus? 
BW: Ich kann keinem leistungsbewußten Spie­
ler den Ratschlag geben, es mir mit dem Schlaf 
nachzutun. Das Verhalten wirkt sich natürlich 
aus, vor allen Dingen bei der nachlassenden Re­
generationsfähigkeit nach hartem Training 
oder Wettkämpfen. 
BR: Ein Tip für alle „Badminton-Profis" und 
solche, die es noch werden wollen. 
BW: Der Weg zur Leistungsverbesserung führt 
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natürlich nur über mehr bzw. besseres Training . 
Dabei halte ich es für wichtig, etwas härter ge­
gen sich selbst zu sein und den „inneren 
Schweinehund" zu besiegen. Schlechtes Wet­
ter, mangelnde Höhe oder schlechte Sicht in der 
Halle eignen sich nicht zum Wegdiskutieren der 
Notwendigkeit regelmäßigen und konzentrier­
ten Trainings. Es gibt eine Vielzahl hochwerti­
ger Badminton-Bücher, in denen Ziele und In­
halte des Trainings vorgezeichnet sind. Ver­
sucht euer Wissen über die Sportart zu vermeh­
ren und anzuwenden, wenn ihr weiterkommen 
wollt. 
BR: Dein sportlicher Wunsch für die Zukunft? 
BW: Ich habe selbst keine großen sportlichen 
Ziele mehr. Nach meiner Verletzung am Ende 
der letzten Saison möchte ich mich wieder fit 
für die kommende Saison machen und meine 
mögliche Leistung finden. Es wird trotzdem 
kaum möglich sein, an die letzte, so erfolgrei­
che Saison anzuknüpfen. Aber ich mache wei­
ter, solange es mir Spaß macht. Und Spaß 
macht es mir zur Zeit auf jeden Fall. 
BR: Wir dan~en dir für dieses Gespräch und 
wünschen dir, daß du fit wirst und bleibst, aber 
vor allen Dingen alles Gute für dich, deine Frau 
und deinen Sprößling. 

Fortsetzung aus BR 8/84 

Lars Atorf 
BR: Wo liegen die Unterschiede im Training 
zwischen England und Deutschland aus deiner 
Sicht? 
LA: Als erstes ist da die Trainingszeit zu nennen. 
Es geht nicht eine Minute verloren für das Auf­
und Abbauen der Geräte. Desweiteren wird 
härter und länger trainiert. Das heißt, es wer­
den viel weniger Pausen eingelegt. Und sicher­
lich sehr wichtig ist die Betreuung dadurch, daß 
für jedes Spielfeld ein Trainer zur Verfügung 
steht und nach dem Spiel Videoaufzeichnun­
gen angesehen werden und das Spiel analysiert 
wird und Fehler besprochen werden. 
BR: Sind die Trainer gezielt auf die einzelne·n 
Leute eingegangen und wie war die Verständi­
gung? 
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LA: Am ersten Tag war freies Spiel. Dieses Spiel 
haben sich die Trainer angesehen und danach 
das Programm für die einzelnen Leute ausge­
arbeitet, so daß gezielt die „Schwächen" der 
einzelnen Spieler und Spielerinnen bearbeitet 
werden konnten. 
BR: Wie sieht dein Trainingsumfang während 
der Saison aus? 
LA: Ich trainiere 4mal wöchentlich und zwar 
3 x 2 Std. und 1 x 21/ 2 Std. im Stützpunkt Köln 
mit Bernd Wessels. 
BR: Wie ist das mit der Schule zu vereinbaren, 
leiden deine Leistungen in der Schule darunter? 
LA: Zur Zeit noch nicht und ich hoffe, das bleibt 
so. Ich bin zur Zeit guter Durchschnitt in meiner 
Klasse. 
BR: Hast du eigentlich auch noch Zeit für ande­
re Hobbies und wenn ja, welche sind das? 
LA: Vor allen Dingen während der Sommer­
pause trainiere ich nicht ganz so viel. Da bleibt 
dann schon noch Zeit für andere Dinge wie Mu­
sik hören und Briefmarken sammeln oder auch 
ein gutes Buch lesen. 
BR: Du spielst ja in allen 3 Disziplinen eine gro­
ße Rolle, aber welche spielst du am liebsten? 
LA: Da ist sicherlich das Einzelspiel an erster 
Stelle zu nennen, aber sehr gerne spiele ich 
auch Mixed. 
BR: Welche Ziele hast du für die neue Saison? 
LA: Ich möchte mit der Mannschaft des BC Le­
verkusen zu den Westdeutschen fahren und 
dort eine gute Rolle spielen und für mich per­
sönlich möchte ich in der NRW- und DBV-Rang­
liste weiterkommen. 
BR: Lars, welche Tips kannst du anderen Ju­
gendlichen geben? 
LA: Ich würde jedem raten, nach Möglichkeit 
täglich zu trainieren und zwar nicht unbedingt 
für die Kondition, sondern mehr Schlagtraining 
und Spiel, damit man ein sehr gutes Ballgefühl 
erhält. Die Kondition kann man auch alleine, 
z. B. mit Waldläufen usw. ausbauen. 
BR: Wir danken dir für dieses Gespräch und 
wünschen dir für die Zukunft alles Gute und 
daß deine Wünsche in sportlicher Hinsicht in 
Erfüllung gehen. 

(Lars Atorf ist nicht wie in der BR 8/84 berichtet 
Deutscher Jugendmeister, sondern Deutscher 
Schülermeister.) 

Erscheinungsweise: 

Badminton-Rundschau 
erscheint monatlich am 5. 
Bezugspreis: DM 18,- jährlich 
plus Versandspesen 
Preis des Einzelheftes DM 1,50 
Anzeigen- und Redaktionsschluß 
am 18. des Vormonats 
Veröffentlichungen, auch auszugsweise, 
nur mit Genehmigung des Herausgebers. 
Gerichtsstand ist Düsseldorf. 
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